
Mitgliedschaft der DDR im UNO-System
1. In die UNO wurde die DDR am 18. September 1973
durch die XXVIII. Vollversammlung als 133. Mitglied­
staat aufgenommen.
2. Wahlfunktionen
— Wirtschafts- und Sozialrat (ECOSOC)
— Verwaltungsrat für das UNO-Umweltprogramm 

(UNEP)
— Komitee zur Verteilung der finanziellen Mittel, die 

durch eine Reduzierung des Militärbudgets'der Stän­
digen Mitglieder des Sicherheitsrates um 10 Prozent 
frei werden

— Komitee für die friedliche Nutzung des Weltraums
3. Organe und Organisationen der Vereinten Nationen,
Spezialorganisationen
— UNO-Wirtschaftskommission für Europa (ECE)
— UNO-Konferenz für Handel und Entwicklung 

(UNCTAD)
— UNO-Organisation für Industrielle Entwicklung 

(UNIDO)
— Organisation der Vereinten Nationen für Erziehung, 

Wissenschaft und Kultur (UNESCO)
— Weltgesundheitsorganisation (WHO)
— Internationaler Fernmeldeverein (ITU)
— Weltpostverein (UPU)
— Weltorganisation für Meteorologie (WMO)
— Internationale Atomenergie-Organisation (IAEA)
— Internationale Beratende Seeschiffahrtsorganisation 

(IMCO)
— Internationale Arbeitsorganisation (ILO)
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19. September 1973: 
Die Staatsflagge 
der DDR (Mitte) 
wird zum ersten 
Male vor dem 
Hauptquartier der 
Vereinten Nationen 
gehißt
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